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Hausordnung 
 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,  

um Ihnen und Ihren Mitpatienten/innen einen reibungslosen Tagesablauf in der Klinik zu ermöglichen, 
bitten wir Sie, sich an die nachfolgenden Regelungen zu halten. 
 
 

Hausschließzeiten und Nachtruhe 

Die Klinik öffnet morgens um 06:00 Uhr und schließt abends und 23:00 Uhr.  
 

Während der Nachtruhe von 22:00-06:00 Uhr bitten im Interesse Ihrer Mitpatienten um vollständige 
Ruhe. Halten Sie sich während dieser Zeiten in Ihrem Zimmer auf und besuchen Sie sich nicht gegen-
seitig. 
Wir bitten alle Patienten, sich so zu verhalten, dass die anderen Patienten nicht gestört werden. 
 
Verhalten im Brandfall 

Sie erhalten bei der Anreise die „Patienteninfo von A-Z“ ausgehändigt. Wir bitten Sie, den Hinweis „Ver-
halten im Brandfall“, welcher in der Patienteninfo zu finden ist, genauestens durchzulesen. Offenes 
Feuer, Kerzen, Duftlampen, Wasserkocher, Kaffeemaschinen und ähnliches sind strengstens untersagt.  
 
Rauchen 

Bitte beachten Sie, dass Rauchen innerhalb der Klinik, dies gilt auch für die Balkone, grundsätzlich nicht 
erlaubt ist. Wir stellen Ihnen beim unteren Parkdeck Berghaus einen abgegrenzten Teil zur Verfügung. 
Dort wird das Rauchen toleriert.  
 
Alkohol, Drogen 

Während des gesamten Aufenthaltes ist Alkohol- und Drogenkonsum nicht gestattet. Das Pflegeperso-
nal ist angehalten, unangekündigte Kontrollen durchzuführen.  
 
Fahrräder, E-Bikes, Pedelec 

Für Ihr E-Bike, Pedelec oder Fahrrad steht Ihnen unsere abschließbare Fahrradgarage zur Verfügung. 
Wir bitten um Beachtung, dass nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht. Das Aufla-
den von Akkus ist in den Zimmern nicht gestattet. Nutzen Sie dafür die Steckdosen in der Fahrradga-
rage. Bitte vergessen Sie nicht, ein geeignetes und sicheres Fahrradschloss mitzubringen, da wir keine 
Haftung bei Verlust übernehmen. 
 
Handy/Smartphone/Tablet/PC usw. 

Sind während der Therapie und im Speisesaal auszuschalten.  
 
Telefongespräche   

Wir stellen Anrufe aus Datenschutzgründen grundsätzlich nicht auf Ihr Zimmertelefon durch. Bitte infor-
mieren Sie Ihre Angehörigen über Ihre Telefonnummer, sodass sich diese direkt mit Ihnen in Verbindung 
setzen können.  
 
Eingebrachte Sachen, Wertgegenstände, Haftung  

Für eingebrachte Sachen und Wertgegenstände übernimmt die Klinik keine Haftung.  
 
Beurlaubung 

Beurlaubungen sind grundsätzlich nicht erlaubt (außer in absoluten Ausnahmefällen)  
 
Verstöße gegen die Hausordnung 

Ein Verstoß gegen die Hausordnung kann von der Ermahnung bis zur vorzeitigen Beendigung der sta-
tionären Maßnahme reichen.  
 
Mehr Informationen erhalten Sie in unserer Klinikbroschüre „Patienteninfo von A bis Z“. 
 
 
Die Klinikleitung  


